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Warum eigentlich Finanzbildung? 

Wer sich bei Finanzthemen nicht auskennt, muss glauben, was 

andere erzählen. 

 

Damit sind Gespräche auf Augenhöhe mit Banken, Versicherungen und 

Finanzberatern ausgeschlossen. Um das zu ändern, ist unabhängige und 

substanzhaltige Finanzbildung unverzichtbar. 

 

Finanzbildung seit rund 25 Jahren 
 

Schon lange bevor die Europäische Kommission und die OECD das Thema 

„Finanzbildung“ bzw. „Financial Education“ aufgriffen, wurde das Projekt 

„finance explorer“ gestartet. Ziel war die Entwicklung eines umfassenden 

Instrumentariums zur verständlichen Vermittlung von Finanzthemen in 

interaktiver und multimedialer Form. 
 

In der Folge erhielt der „finance explorer“ einen Innovationspreis und die 

Bezeichnung wurde als Unionsmarke beim Amt der Europäischen Union 

für geistiges Eigentum (EUIPO) eingetragen. 

 

Portalfamilie finanzbildung.com 
 

Die bereits frühzeitig errichteten Internetportale „finanzbildung.de“ und 

„finanzbildung.at“ leisteten einen wichtigen Beitrag zur Verbreitung des 

Themas sowohl in Österreich als auch in Deutschland. Zahlreiche weitere 

Top-Level-Domains folgten und sind heute Bestandteile der Portalfamilie 

„finanzbildung.com“. 
 

Auch das für den Nachweis des erworbenen Finanzwissens eingeführte 

Zertifikat „Finanzführerschein“ (€FDL €uro Finance Driving Licence) trug 

maßgeblich zur Bekanntheit unserer Initiativen bei und wurde ebenfalls 

als Unionsmarke eingetragen. 

 

Unabhängigkeit von Dritten 
 

Der Start der Initiative wurde zunächst öffentlich gefördert und konnte 

relativ bald durch das steigende Interesse am Thema und mit moderaten 

Nutzungsgebühren in die wirtschaftliche Selbstständigkeit übergeleitet 

werden. Damit wurden die Voraussetzungen für ein von Interessen Dritter 

unabhängiges und substanzhaltiges Bildungsangebot und auch für die 

ständige Weiterentwicklung mit eigenen Ressourcen geschaffen. 



 

 

Finanzfit in drei Phasen 

Unsere Bildungsleistungen gibt es in analoger und in digitaler 

Form für alle drei Phasen der Finanzbildung: 

 

Informieren: Für den Beginn stehen die Videothek, das Public Learning 

und das Finanzquiz digital und kostenfrei zur Verfügung. Als analoge 

Option kann man das Sachbuch "Finanzbildung" erwerben. 
 

Qualifizieren: Mit kostenfreien oder -minimalen Registrierungen in den 

Bildungsportalen lässt sich das Finanztraining in verschiedenen Themen- 

und Leistungsumfängen absolvieren. Darüber hinaus ist es möglich, an 

begleitenden Finanzvorlesungen über "Zoom" kostenfrei teilzunehmen. 

Als analoge Option werden €FDL Workshops in Präsenzform angeboten. 
 

Zertifizieren: Mit der Absolvierung einer beaufsichtigten Online-Prüfung 

kann man das €FDL Zertifikat " Finanzführerschein" erwerben.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Zielgruppen der Finanzbildung 

Finanzthemen begleiten den Lebenslauf und prägen den Lebensstandard. 

Finanzbildung betrifft demnach Personen jeder Altersgruppe. 
 

• Verbraucher/-innen, um Finanzthemen besser zu verstehen 

• Lehrer/-innen, um Finanzbildung im Unterricht zu etablieren 

• Schüler/-innen, um auf das Finanzleben vorbereitet zu werden 

• Trainer/-innen, um sich auf die Kursgestaltung vorzubereiten 

• Kursbesucher/-innen, um Inhalten besser folgen zu können 

• Studierende, um "wirtschaftsfreie" Studiengänge zu ergänzen 

• Arbeitssuchende, um sich beruflich umfassend zu qualifizieren 

• Finanzberater, um ihre didaktische Kompetenz zu erhöhen 

https://www.finanzbildung.at/presse/folder%20bildungsangebot%200.99.pdf


 

 

Themen der Finanzbildung 

Das Themenspektrum umfasst 60 Finanzthemen, die sich mit 

Anlegen, Finanzieren, Versichern und Geld befassen.  

 

Im Fokus stehen Themen, die den gesamten Lebenslauf begleiten und 

den Lebensstandard prägen. Finanzbildung ist besonders dann hilfreich, 

wenn beispielsweise Automobile geleast, Wohnraum finanziert, Kapital 

angelegt und vermehrt, Altersvorsorge betrieben oder Sach-, Personen- 

und Vermögensrisiken versichert werden sollen. Die nachfolgende Liste 

an Themen ist dem Sachbuch „Finanzbildung“ entnommen: 
 

Prozente und Zinsen 

Zinseszinsen 

Kapitalwerte 

Annuitäten 

Wahrscheinlichkeiten 

Werte und Kurven 

Kostenverläufe 

Anlageziele 

Sparplan 

Investments 

Wertpapierperformance 

Volatilität 

Wertpapierauswahl 

Sharpe-Ratio 

Wertpapierportfolio 

Investmentfonds 

Exchange Traded Funds 

Ethische Investments 

Gold 

Anleiherendite 

Cost-Averaging 

Ratingskalen 

Altersvorsorge DE 

Altersvorsorge AT 

Riester-Rente DE 

Zukunftsvorsorge AT 

Bausparen 

Kreditrate 

Kreditlaufzeit 

Kreditrückführung 

Kraftfahrzeugleasing 

Immobilienfinanzierung 

Skonto 

Versicherungsgemeinschaft 

Versicherungsbeitrag 

Versicherungssumme 

Versicherungsdauer 

Chancen und Risiken 

Einschätzungen 

Versicherungsarten DE 

Versicherungsarten AT 

Kraftfahrzeug-Haftpflichtversicherung 

Kraftfahrzeug-Kaskoversicherung 

Altersstruktur DE 

Altersstruktur AT 

Lebenserwartungen DE 

Lebenserwartungen AT 

Risikolebensversicherung DE 

Ablebensversicherung AT 

Kapitallebensversicherung DE 

Lebensversicherung AT 

Invalidität 

Berufsunfähigkeitsversicherung 

Rechtsschutzversicherung 

Hausratversicherung DE 

Haushaltsversicherung AT 

Geld und Euro 

Länder und Währungen 

Inflation und Kaufkraft 

Preisindizes 

Konto und Verfügung 

SEPA 

 
Sachbuch Finanzbildung (ISBN 978-3-00-074887-5) mit 262 Seiten von 

Gerhard Weibold, Rudolf Mayländer, Monika Richter. 



 

 

Das interaktive Finanztraining 

Den Kern der Wissensvermittlung stellt das multimediale und 

interaktive Instrumentarium „finance explorer“ dar. 

 

Das Finanzwissen wird mit Text, Grafik, Audio, Video sowie mit Interaktion 

vermittelt. Darüber hinaus lässt sich der Wissensstand mit Kontrollfragen 

überprüfen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Nach erfolgreicher Absolvierung des Finanztrainings ist es möglich, eine 

Trainingsbestätigung als PDF anzufordern. 

 

Das Finanztraining dient zugleich der Vorbereitung auf die Online-Prüfung 

zum Zertifikat „Finanzführerschein“. 



 

 

Die Portalfamilie 

Die Websites finanzbildung.at und finanzbildung.de weisen 

bei einigen Finanzthemen länderspezifische Unterschiede auf. 

 

Die Websites beinhalten ungefähr ein Dutzend Menüpunkte: 

 

 

Public Learning 

Online-Veranstaltungen finden im Regelfall über „Zoom“ statt 

und bedürfen einer vorherigen Buchung. 

 

Der Besuch von Veranstaltungen ist nur mit 

einem Teilnahmelink, der nach Anmeldung 

zugesendet wird, möglich. Die Buchung von 

Zoom-Meetings ist auf den Websites möglich.  

 
Die Unternehmen 

Finanzbildung: Alle reden davon, wir machen es. Digital und 

analog. Auf finanzbildung.de und finanzbildung.at 

 

Firma:          financial education services GmbH 

Deutschland:         Amtsgericht München (HRB 183084)  

Österreich:        Handelsgericht Wien (FN 583224 h)  

E-Mail:         office@finanzbildung.com 

Internet:        www.finanzbildung.com 
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